
Von Proben, Nachproben und Noten 
 
Schriftliche Arbeiten 
 
Für alle Jahrgänge gilt: 
Es gibt keine Nachproben und nach der neuen Regelung sind die SuS mitverantwortlich, 
dass die nötige Anzahl Noten vorliegt. Liegen nicht genügend Noten vor, kann keine 
Zeugnisnote gemacht werden. (Für Konsequenzen siehe die entsprechenden 
Reglemente).  
 
Es gibt pro Semester eine Probe mehr als nötig. Der Stoff für die letzte Probe wird vorab 
abgemacht und in der Regel kann der offizielle Spicker verwendet werden, falls der Stoff 
vom ganzen Semester geprüft wird. 
Wer eine Probe gefehlt hat kann also trotzdem auf die nötige Anzahl Noten kommen. 
 
Diejenigen, die keine Probe gefehlt haben, können die letzte Probe auch schreiben und 
am Schluss entscheiden, ob sie sie abgeben wollen. Wenn sie abgegeben wird, dann 
zählt sie auch. Allerdings wird die schlechteste von den geschriebenen Proben nur halb 
gezählt.  
 
Die Noten werden auf halbe Noten gerundet mit Ausnahme des Schwerpunktfachs, wo auf 
1/10 Noten gerundet wird und erst dann mit der Bio Note zusammen auf halbe Noten. 
 
 
Quarta:    1. Semester:  2 Proben 
     2. Semester: 2 Proben 
 
Tertia, Sekunda, Prima: Grundlagenfach: 3 Proben 
    Schwerpunktfach: 3 Proben 
 
Wer aus irgendeinem Grund nicht auf genügend Noten kommen kann, setzt sich so früh 
wie möglich vor der letzten Probe mit mir in Verbindung (Tel: 031 351 65 91 oder 078 627 
26 82), keine E-Mails). Nachträgliche Entschuldigungen nur mit entsprechender 
Bestätigung von Arzt, Bahnhof, etc.) 
 
Mündliche Note 
 
Die mündliche Beteiligung wird mitbewertet. Liegt die Note im Bereich der schriftlichen 
Arbeiten, ergibt sich keine Änderung der Zeugnisnote. Liegt sie deutlich darüber, kann auf 
die nächste halbe Note aufgerundet werden. Liegt sie deutlich darunter, kann auf die 
nächste halbe Note abgerundet werden. 
 
Arbeitsheft (Spicker) und Aufgaben 
 
Die Arbeitshefte können von mir zur Kontrolle eingezogen werden und die Aufgaben 
geprüft werden. Wer mehr als dreimal pro Semester weder die Aufgaben 
gemacht/gekonnt* noch das Arbeitsheft vollständig hat, muss mit einem Notenabzug von 
0.25 im Gesamtnotendurchschnitt rechnen. (Arbeitsheft nicht dabeihaben gilt als nicht 
vollständig geführt.) 
*Wenn die Kontrollaufgaben analog den Übungsaufgaben mit Lösungsvorschlag sind. 


